
Management von IT

Effizienteres Arbeiten  
mit DX-Union

›› AUTOFLUG GmbH

Kundenprofil 
AUTOFLUG mit dem Hauptsitz in Rellingen 
fertigt sowohl Rettungs- und Sicherheits-
technik als auch Mess- und Regeltechnik. 
Zur Produktpalette des Systemlieferanten 
zählen Sicherheitssitze für Hubschrauber 
und Transportflugzeuge, Sicherheitssitze 
für gepanzerte Landfahrzeuge, Gurtzeu-
ge und Rückhaltesysteme für Luftfahr-
zeuge und gepanzerte Landfahrzeuge, 
Schutzausrüstungen für Piloten, Mikro-
klima-Anzüge sowie Rettungsfallschirme, 
Bremsschirme und Bergungsfallschirm-
systeme. Im Geschäftsbereich Mess- und 
Regelungssysteme entwickelt und fertigt 
AUTOFLUG Kraftstoffmess- und Steue-
rungssysteme für Hubschrauber, militäri-
sche Landfahrzeuge und Jets. Das Unter-
nehmen beschäftigt weltweit 350 Mitar-
beiter. 

www.autoflug.com

Automotive & Diskrete 

Fertigung



Ausgangslage Realisierung

Vorteile

Die AUTOFLUG GmbH ist ein hoch 
spezialisierter Lieferant für die 
internationale Luftfahrtindustrie 
und Wehrtechnik mit zwei Stand-
orten in Deutschland. Aufgrund 
der Vielzahl an internationalen 
Projekten und des sehr komple-
xen und entwicklungsintensiven 
Produktportfolios benötigen die 
Anwender spezielle Software-
Applikationen auf ihren Rech-
nern. Derzeit bedarf es rund 125 
unterschiedlicher Programme, 
die von rund 250 Windows XP-
Arbeitsplätzen genutzt werden.

Bislang nutzte die IT-Abteilung 
eine Client-Management-Lösung 
zur weitgehend automatisierten 
Software-Verteilung. Da die Wei-
terentwicklung dieser Lösung 
eingestellt wurde, entschied sich 
AUTOFLUG nach einer ausführ
lichen Marktevaluation für die  
Client-Management-Suite DX-
Union von MATERNA. Darüber 
hinaus sollte ein verbesser-
tes Patch-Management für die 
Client-Systeme die Systemsi-
cherheit erhöhen. Zwar kam 
bislang Windows Server Update 
Services (WSUS) zum Einsatz, 
jedoch mussten die IT-Mitarbeiter 
immer wieder manuelle Nachar-
beiten leisten, beispielsweise bei 
der Installation von Sicherheits-
Updates und Hotfixes.

Ein Migrationsprojekt zur Umstel-
lung auf die neue Lösung starte-
te im Frühjahr 2010. Parallel zur 
Implementierung von DX-Union 
tauschte AUTOFLUG sämtliche 
Client-PCs – rund 200 Grafik-
Workstations, PCs und Note-
books – inklusive Software aus. 
Innerhalb von nur drei Wochen 
gelang es MATERNA, die zu instal-
lierenden Software-Komponenten 
zu migrieren und mit DX-Union-
Unterstützung automatisiert 
auszurollen. Ebenso unterstützte 
MATERNA bei der Zusammen-
stellung der komplexen Software-
Pakete inklusive der Definition 
aller Computer- und Benutzerein-
stellungen. Im Sommer 2010 war 
die Migration erfolgreich abge-
schlossen: AUTOFLUG nutzt DX-
Union 6.4 mit den Modulen Soft-
ware- und Patch-Management 
sowie Inventarisierung. 
Bei AUTOFLUG konnte nun ein 
Patch Day etabliert werden, an 
dem die Client-Systeme unter-
nehmensweit aktualisiert werden. 
Auch die regelmäßig anfallenden 
Verwaltungsarbeiten laufen nun 
deutlich einfacher ab, da der DX-
Union Verwaltungsbereich direkt 
in die Microsoft Active Directory-
Architektur integriert ist. Für IT-
Mitarbeiter steht so eine zent-
rale Benutzeroberfläche für die 
wichtigsten Aufgaben bereit. Mit 
dem Konzept des Single Point 
of Administration werden viele 
Arbeitsabläufe überflüssig, die 

sonst parallel durchgeführt wer-
den müssten. Bei der Administra-
tion der DX-Union-Umgebung wird 
nämlich gleichzeitig auch die Active 
Directory-Umgebung verwaltet.
Eine durchgängige Inventari-
sierung existiert bereits für die 
Client-Systeme, für die rund 120 
Terminal-Server-Clients von Citrix 
ist eine vereinfachte Verwaltung 
mit Hilfe von DX-Union ebenfalls 
vorgesehen. Geplant ist, die Ver-
waltung der Citrix-Server-Farm 
sowie der 120 Benutzer mit Hilfe 
von DX-Union deutlich zu verein-
fachen. Hierfür unterstützt die 
MATERNA-Lösung die weitgehend 
automatisierte Einrichtung von 
Citrix-Umgebungen: DX-Union 
bestückt Server automatisch mit 
allen notwendigen Programmen, 
übernimmt die Systeme in die 
Server-Farm und teilt Programme 
den jeweiligen Benutzern zu.

•	 Zentrale Benutzeroberfläche 
steigert Effizienz und vermei-
det Fehler

•	 Einheitliche Administration 
vermeidet Fehler und ver
ringert den Arbeitsaufwand

•	 Automatisierte Administrations-
arbeiten sparen Zeit und Geld

•	 Mehr Systemsicherheit durch 
regelmäßige Updates

•	 Verbessertes Patch- 
Management
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